
WOLFSEGG.Vor 60 Jahrenwurde am 25.
Oktober 1953, initiiert durch den da-
maligen Expositus Dr. Klaus Gamber,
die Kolpingsfamilie Wolfsegg im Bei-
sein des damaligen Diözesanpräses
Böhm gegründet. Schnell entwickelte
sich aus den „Männern der ersten
Stunden“ ein ansehnlicher Gesellen-
verein, der sich das Ziel gesetzt hatte,
im Sinne AdolphKolpings zuwirken.

Bereits damals wurde neben gesell-
schaftlichen Veranstaltungen wie
Tanz- oder Theaterabenden auch ein
Schwerpunkt auf das christliche Mit-
einander und die Förderung der Hand-
werker gelegt. Gemeinsame Wallfahr-
ten, Gottesdienste, Vorträge und Kurse
prägten das Vereinsleben. Jeden Sams-
tag trafen sich die Kolpingbrüder. Ab
1986/87 wurden dann auch Frauen
aufgenommen. Aus dem Gesellenver-
ein wurde so ein Familienverein der
auch heute in vielen Bereichen im Sin-
ne Adolph Kolpings sehr aktiv ist.
Weltliche Veranstaltungen, Theater,
Ausflüge, Vorträge oder Infoveranstal-
tungen werden angeboten, Gottes-
dienste werden gestaltet und gefeiert.

Lob für das Engagement

Am Samstag blickte nun die aktive,
und trotz ihrer 60 Jahre, jung gebliebe-
ne Kolpingsfamilie zurück. Zur klei-
nen Geburtstagsfeier waren alle 173
Mitglieder geladen. Auch der Patenver-
ein aus Hainsacker war mit einer Fah-
nenabordnung samt Vorsitzendem
Herbert Dechant zum Festabend gela-
den. Bei einem kleinen Umtrunk im
Pfarrheim St. Josef wurden die Gäste
vom Vorsitzenden Richard Mayer be-
grüßt, darunter auch Diözesanpräses
Stefan Wissel. Der verschaffte sich
gleich einen Überblick über die derzei-
tige Situation derWolfsegger und zeig-
te sich angetan vomEngagement.

Zu den Gratulanten gehörten auch
Bezirksvorsitzender Herbert Lorenz
und sein Stellvertreter Markus Neft.
Sie feierten den Gottesdienst in der
Christkönig-Kirche mit, bei dem der
Diözesanpräses Hauptzelebrant war.
In seiner Predigt blickte er zurück auf
die Geschichte der KF, aber vor allem
stellte er den Sinn und Nutzen einer
Kolpingsfamilie in der Gegenwart in
den Mittelpunkt. Zur Gabenprozessi-
on brachten die Mitglieder die Grün-
dungsurkunde und eine Kolpingkerze

als Symbole für ihre Gemeinschaft,
Brot,Wein und Blumen als Symbol für
ihr gelebtes Christentum zum Gaben-
tisch. Für die neue Kerze fertigte Grün-
dungsmitglied Sebastian Bleicher seni-
or einen Kerzenständer an. Musika-
lisch wurde der Gottesdienst von Or-
ganist Oskar Schwarz jun. und der
Blaskapelle Wolfsegg unter der Lei-
tung vonMirkoDietze gestaltet.

Erinnerungen wurden wach

Nach dem Gottesdienst zogen die Jubi-
läumsgäste weiter zum Berggasthof
Kumpfmüller. Dort folgten Ehrungen

und eine Neuaufnahme. Einige Mit-
glieder, die lange Jahre in der Vor-
standschaft aktiv waren, bedachte die
Kolpingsfamilie mit einer internen
Auszeichnung. Georg Auburger, Ru-
dolf Bleicher, Josef Frank, Christian
Frank, Erich Marek, Josef Scheuerer,
Erich Scheuerer, Ruth und Hubert
Schmalzl, Max Stegerer und Josef
Wöhrl wurden bereits vor einiger Zeit
auf Bezirksebene für ihre Verdienste
geehrt. Bei der Geburtstagsfeier wollte
die Vorstandschaft aber nochmals ih-
ren Dank für deren geleistete Vereins-
arbeit ausdrücken.

Die Gäste wurden von den Wirts-
hausmusikanten unterhalten und
konnten im Kaminzimmer Filmdoku-
mente aus den vergangenen Jahren se-
hen, in Fotoalben blättern oder in den
Schriftführerbüchern längst vergesse-
ne Anekdoten nachlesen. Interessant
war zudem, für den einen oder ande-
ren, eine übersichtliche Auflistung al-
ler Vorstandsmitglieder von 1953 bis
2013. Mit über 90 Gästen feierte die
Kolpingsfamilie Wolfsegg ihr Grün-
dungsjubiläum, blickte zurück und
festigte mit diesem gemeinsamen
Abend ihre Verbundenheit.
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VON EVA BLEICHER, MZ

VERBÄNDEDer Diözesanver-
band gratulierte demWolfs-
egger „Familienverein“.
Gründungsmitglieder und
verdiente Aktive wurden
beim Festakt geehrt.

Kolpingsfamilie feierte 60.Geburtstag

Vorsitzender Richard Mayer (kniend) und Bezirksvorsitzender Herbert Lorenz mit Johann Dobler, Sebastian Blei-
cher senior, Markus Neft, Josef Scheuerer, Diözesanpräses Stefan Wissel und Johann Scheid (von links) Fotos: leb
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DIE GEEHRTEN

➤ Im Namen des Bezirkswurden vom
BezirksvorsitzendemHerbert Lorenz,
Christina Baumgartl, Johann Beer, Eva
Bleicher, Gerald Bleicher, Johann Blei-
cher jun., Sebastian Bleicher jun., Martin
Bleicher, Roland Frank, Peter Hartauer,
MarkusMayer, Petra Mayer, RichardMa-
yer, PetraMeier, Franz Niebler, Johann
Scheid, Maria Scheid, Stefan Scheid,
Christine Schuierer, Helmut Scheuerer,
Herbert Schwarz und Ludwig Spangler
für ihreMitarbeit im Kolpingwerk und ih-
re Vereinstreue geehrt werden.
➤ Vorsitzender Richard Mayer konnte
beim Ehrenabend Andrea Kerres als
Neumitglied willkommen heißen.Mit ei-
nemHandschlag und demGruß „Treu
Kolping – Kolping treu“ wurde die Neu-
aufnahme besiegelt.
➤ Einen Höhepunkt stellte die erstmali-
ge Ernennung von Ehrenmitgliedern dar.

➤ Fünf Gründungsmitglieder wurden
an diesemAbend in den neuen Ehren-
stand befördert. Gründungssenior Se-
bastian Bleicher, der langjährige Vorsit-
zende Josef Scheuerer und Johann Do-
bler wurde als Zeichen der Anerkennung

eine Urkunde und ein bronzenes Hand-
werkskreuz überreicht.
➤ Aus gesundheitlichen Gründen
konnten die Gründungsmitglieder Jo-
hann Bleicher und Jakob Braun leider
nicht teilnehmen.

Von der Kolpingsfamilie für ihre Verdienste geehrte Mitglieder

SCHWAIGHAUSEN. Im Bereich der neu-
en Buswendestelle in Schwaighausen
führt der Markt derzeit umfangreiche
Bauarbeiten durch. Diese umfassen
zum einen die Aufbringung der As-
phaltdecke in der Wendeschleife und
zum anderen die Erneuerung des an-
grenzenden Entwässerungsdurchlas-
ses. Um einen zügigen und gefahrlo-
sen Baufortschritt zu ermöglichen, ist
in dieserWoche eine vollständige Stra-
ßensperrung notwendig. Für eine ent-
sprechende Umleitung vor Ort ist ge-
sorgt. Bis Freitag kann zusätzlich die
neue Haltestelle Schwaighausen sowie
die Buswendestelle für die Schülerbe-
förderung nicht genutzt werden. Be-
troffen hiervon sind die Linien 13 und
14 des RVV. Um für die Schüler aber
weiterhin einen optimalen Transport
sicherzustellen, suchten bei einer Orts-
besichtigung der stellvertretende Bür-
germeister Albert Baldauf, Marktrat
und Anlieger Johann Auburger sowie
Vertreter der Verwaltung nach einer
Lösung. Auburger, der bereits das
Grundstück für die neue Wendestelle
zur Verfügung gestellt hat, bot hierbei
an, seinen Hof für den Zeitraum, in
dem die Wendestelle nicht genutzt
werden kann, als provisorische Ersatz-
haltestelle sowie als Wendeplatz be-
reit zu stellen. Damit wird es möglich,
trotz der umfangreichen Bauarbeiten
weiterhin eine Schülerbeförderung
ohne Einschränkungen für die Kinder
aus Schwaighausen und Geiersberg
aufrecht zu erhalten. (ldk)

VERKEHR In Schwaighausen
sind umfangreiche Bauarbei-
ten notwendig.

Die Straße
ist gesperrt

PETTENDORF. Bei den Kindern funktio-
niert das Miteinander am besten. Zu
diesem Ergebnis kamen die Verant-
wortlichen der Pfarreiengemeinschaft
Pettendorf-Pielenhofen-Wolfsegg
beim traditionellen Kinderbibelwo-
chenende in Pettendorf, das erstmals
auch für die Kinder aus Pielenhofen
und Wolfsegg angeboten wurde. 35
Kinder folgten der Einladung und
fühlten sich herzlich willkommen,
egal welcher Pfarrei oder Konfession
sie angehörten.

Zum Thema „Tierische Bibelge-
schichten“ durften die jungen Teilneh-
mer zusammen mit „Tierpflegerin“
Deborah und „Ferienkind“ Daniel mit
ansehen, wie der biblische Daniel in
die Löwengrube geworfen, ein zu
schwer bepacktes Kamel nicht durch
das Stadttor gelangte und vier Männer
ihren gelähmten Freund kurzerhand
durchs Dach vor die Füße Jesu beför-
derten.

Dazu gab es biblische Lieder und ei-
ne tierische Bastelaktion, bei der die
Löwen im Mittelpunkt standen. Sei-
nen Abschluss fand das Kinderbibel-
wochenende mit einem Familiengot-
tesdienst, in dem die Tiere selbst zu
Wort kamen und sich vorstellen durf-
ten. Für den musikalischen Schwung

sorgten Peter Stetter und Klaus Mitko.
Betreut wurden die Kinder an den bei-
den Tagen von Michaela Beer, Vera
Blendl, Ilse Froitzheim, Larissa Mar-
kowska, Gemeindereferentin Berna-
dette Mitko, Franziska Stetter und Eva
Utz. Einige Mütter sorgten für die Ver-
pflegung der Gruppe. (lck)

TierischeGeschichten der Bibel
KIRCHE EinWochenende lang
beschäftigten sich 35 Kinder
mit der Heiligen Schrift.

Auch Figuren aus der Bibel wurden gebastelt. Foto: Kreissl

PIELENHOFEN. Der Start in die Winter-
saison des Skiclubs Ski & Fun erfolgt
mit der Skibörse am Samstag, 9. No-
vember, in der Mehrzweckhalle
Wolfsegg. Angenommen werden alle
Arten von Ausrüstungsgegenständen
wie Kleidung, Schlitten, Carvingski,
Skistiefel, Snowboards, Schlittschuhe,
oder Winterstiefel. Die Waren sollen
gut sichtbar mit Größe, Preis und Ver-
kaufsnummer gekennzeichnet wer-
den. 20 Prozent des Verkaufspreises
verbleiben beim Skiclub. Verkauf ist
von 13 bis 15 Uhr, Verkaufsnummern
gibt es bei Sabine König, Tel. (0 94 09)
86 18 42 oder (01 51) 68 12 26 00 (per
E-Mail: mokisa@web.de ). Die Saison-
eröffnung wird mit dem Skiopening
ab 20 Uhr in der Bergwirtschaft
Kumpfmüller in Wolfsegg gestartet.
Höhepunkt wird die Verlosung von
zehn Tages- und einer Wochenendski-
fahrt sowie Preisen im Gesamtwert
von 1500 Euro. Die Gruppe „Rattatuii“
spielt auf. Der Eintritt frei. (lsn)

Saisonstartmit
der Ski-Börse
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LAPPERSDORF

LAPPERSDORF

Bürgerliste Lappersdorf: AmMitt-
woch, 19.30 Uhr, öffentlichesMo-
natstreffen imGasthaus Prößl in
Hainsacker. (ldk)

Ambulante Krankenpflegestation
Lappersdorf: Heute um 14 Uhr Ge-
sprächskreis „Pflegende Angehöri-
ge“. AmMittwoch, 19.30 Uhr,Mitglie-
derversammlung in den Räumen der
Station. (ldk)

Evang. Kirchengemeinde: Heute
Kirchenchor um 20Uhr.

Kath. Pfarrei Lappersdorf: Heute,
8.30 Uhr, Leprakreis: Basteln, 14 Uhr
Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige in den Räumen der Ambulan-
ten Krankenpflegestation, 16 Uhr
Kinderchorprobe, 16 - 18 Uhr Firman-
meldung im Büro von Frau Biller,
17.30 Uhr Rosenkranz, 18 Uhr Eucha-
ristiefeier.
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Bürgermeistersprechstunde: Die
Sprechstundemit Ulrich Brey findet
heute von 17 bis 18 Uhr statt. (lsn)

Pfarrei Kallmünz: DerWeltladen ver-
kauft heute von 15-17 Uhr im Kall-
münzer Pfarrheim fair gehandelte
Waren. (lmf)

JFG Naab-Vils 08: A-Jugend bei der
JFG Donauebene Bayern 3:4, Tor-
schützen: Brettner Michael, Klöden
Lukas, Leidel Marco. B-Jugendbeim
TSVGroßberg II 1:6, Torschütze: Eibl
Markus. D-Jugend bei der JFG Do-
nautal Bad Abbach III 6:0, Biersack
Timo (2), Fritsche Jonas, Buckley
Laura, Bleyer Stephan, Nießl Josef.
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HOLZHEIM

Chor Bubach:Morgen, 19.30 Uhr,
Probe. (lsn)
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DUGGENDORF

Pfarrei: Heute undmorgen, jeweils
19 Uhr, Messe in Duggendorf. Don-
nerstag von 17 bis 18 Uhr Bürostunde
und um 19 UhrMesse in Hochdorf.
Freitag 8 Uhr Bruderschaftsmesse in
Duggendorf. (lsn)
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